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Bayerisches Landesamt für Umwelt (www.lfu.bayern.de)
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Ammersee-Südufer und Raistinger Wiesen

Entwurf

Blatt 1

Blatt 2

Blatt 3a

Blatt 3b

Blatt 3c

FFH-Gebietsgrenze

Bewertung der FFH-Lebensraumtypen des Offenlandes

Bewertung der FFH-Lebensraumtypen des Waldes

Gesamtbewertung A ("hervorragend")
Gesamtbewertung B ("gut")
Gesamtbewertung C ("mittel bis schlecht")

Erhaltungszustand der FFH-Lebensraumtypen

Die Gesamtbewertung der Wald-Lebensraumtypen ist in Klammern fett hinter der entsprechenden
Schutzgutbezeichnung in der Legende genannt.
Eine Bewertung für die nicht im SDB genannten Schutzgüter in der Zuständigkeit der Forstverwaltung
ist nicht vorgesehen.
Die Abgrenzung der Waldflächen erfolgte nach den Kriterien für die FFH-Kartierung,
sie entspricht nicht zwingend den waldgesetzlichen Vorgaben.

Grenze Naturschutzgebiete (§ 23 BNatSchG)
Zusatzinformationen

NSG-00120.01 "Vogelfreistätte Ammersee-Südufer" (Nr. 100.060)Ñ
ÑÑ Ñ ÑÑ

ÑÑÑÑ

Grenze Landkreis Landsberg am Lech / Weilheim-Schongau
Grundstück, Flurkarte (ALKIS)

(B+)

(B+)
(B)

Subtyp 91E1*, Silberweiden-Auwald (prioritär), Bewertungseinheit 1 mit Baumbestockung

Subtyp 91E5*, Fichten-Schwarzerlen-Sumpfwald (prioritär)

91E0*, Weichholzauwälder mit Erle, Esche und Weide (prioritär)

Subtyp 91E2*, Erlen-Eschenwald (prioritär)

91 | K 7210*
- eindeutige, fortlaufende Nummer im FFH-Gebiet
- Kennzeichen für LRT-Komplex 
- LRT
- prioritärer LRT

91
K
7210
*

Beschriftung, z.B.

´

# # # # #

# # # # #

# # # # #

! ! ! !

! ! ! !

! ! ! !

Subtyp 91E1*, Silberweiden-Auwald (prioritär), Bewertungseinheit 2 Weidengebüsch (B+)


